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Fortwährend, das ganze Jahr über 
leuchten Sterne am Himmel. Vor al-
lem in der Nacht, wenn es um uns 
herum am dunkelsten ist und nichts 
ablenkt, dann scheinen sie beson-
ders hell und zahlreich. Jetzt im 
Sommer ist es eine gute Zeit, den 
Himmel genauer zu beobachten und 
zu staunen, über das, was schein-
bar vom Himmel zu fallen scheint: 
Sternschnuppen. 

Zwischen Mitte Juli und Mitte August 
ist die Chance, Sternschnuppen be-
obachten zu können, ziemlich groß. 
Und es ist schon ein beeindrucken-
des Phänomen. 
Ich erinnere mich an viele Wande-
rungen mit Abenden und Nächten 
unter freiem Himmel, eingemummelt 
in einen Schlafsack und den Blick 
nach oben in den Nachthimmel ge-
richtet. Wer das schon einmal erlebt 
hat, der merkt, dass er selber nur ein 
ganz kleines, unbedeutendes Teil-
chen in den unendlichen Weiten des 
großen Ganzen zu sein scheint. 

Ich kenne nur wenige Menschen, 
die nicht mit großer Freude und Er-
staunen reagieren, wenn scheinbar 
Sterne vom Himmel fallen. Und die 
meisten Menschen wünschen sich 
dann heimlich etwas, auch wenn sie 
natürlich nicht so ganz an die Erfül-
lung glauben. Trotzdem. 
Am besten etwas, was man für Geld 
nicht kaufen kann. Gesundheit, Lie-
be oder Glück im Leben. Kann ja 

nicht schaden ...

Jetzt sind wir schon in der Mitte des 
Jahres angekommen. Da ist es gut, 
die Zeit zu nutzen und Ausschau auf 
das zu halten, was uns in der zwei-
ten Hälfte des Jahres noch begeg-
nen könnte, was wir uns wünschen, 
zumal die zweite Hälfte des Jahres 
doch so ganz anders sein könnte als 
die erste. Und wer nicht genau weiß, 
wie der ein oder andere Wunsch in 
Erfüllung gehen kann, holt sich viel-
leicht Unterstützung bei den Stern-
schnuppen. 
Mögen sie uns diesen Sommer zahl-
reich vom Himmel fallen.

Wir alle wissen natürlich, dass Wün-
sche nicht vom Himmel fallen und 
dann in Erfüllung gehen, aber ich 
glaube fest daran, dass es sich 
diesen Sommer lohnt, Ausschau zu 
halten nach dem, was wir uns wün-
schen, damit wir um die Erfüllung 
bitten und etwas für sie tun können.

Alexandra Buysch

Die Sternseherin Lise  
von Matthias Claudius

Ich sehe oft um Mitternacht,
wenn ich mein Werk getan
und niemand mehr im Hause wacht,
die Stern‘ am Himmel an.

Sie gehn da, hin und her zerstreut,
als Lämmer auf der Flur;
in Rudeln auch und aufgereiht
wie Perlen an der Schnur;

und funkeln alle weit und breit,
und funkeln rein und schön;
ich seh die große Herrlichkeit
und kann mich satt nicht sehn,

dann saget unterm Himmelszelt
mein Herz mir in der Brust:
„Es gibt was Bess‘res in der Welt,
als all ihr Schmerz und Lust.“

Ich werf mich auf mein Lager hin
und liege lange wach
und suche es in meinem Sinn
und sehne mich darnach.
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„Da erschien vom Himmel her ein Brausen“, so heißt es 
in der Apostelgeschichte. Denn so erleben die verängs-
tigten Jünger und Jüngerinnen Christi die Sendung des 
Heiligen Geistes. Da ja früh bekannt war, dass auch in 
diesem Jahr noch keine Fronleichnams-Prozessionen 
stattfinden dürfen, wegen der verängstigten Menschen 
heute und der notwendigen Schutzmaßnahmen in der 
Zeit der Pandemie, gab es in Willich/Schiefbahn und in 
Anrath/Neersen Andachts- und Pilgerwege. Zwischen 
Pfingsten und Fronleichnam machten sich Familien, klei-
ne Grüppchen, Wanderfreudige auf, um zu Fuß oder mit 
dem Rad jeweils an sieben Stationen zu erzählen und 
zu beten.
Regionalkantorin Friederike Braun, GdG-Rats-Mitglied 
Michael Neef, Trierpilger und Graphiker Peter Theisen, 
Schülerin Nina Kempkens, GdG-Leiter Pfr. Jürgen Len-
zen und Gemeindereferentin Stephanie Graßhoff stell-
ten Bilder, Texte, Rätsel, Umgebungskarten, Impulse 
und Lieder zusammen. Die „Vom-Himmel-her-Hefte“ la-
gen frisch gedruckt zu Pfingsten vor. Alle Interessierten 
konnten sich nun eingeladen fühlen, in eigener Zeit und 
in eigenem Maß ihre Wege zu gehen und die Orte des 
Glaubens zu entdecken.
Erfreulicherweise gibt es davon nun Fotos auf der Home-

page www.gdg-willich.de zu entdecken.
Frau Braun hat ein Video aus den Rückmeldungen er-
stellt, das die Freude und „Süß-Pausen“ ebenso doku-
mentiert, wie die Suche nach „plötzlich verschwunde-
nen“ Stationen.
„Ich habe diese Wegekreuze vorher gar nicht gesehen“, 
so sagen auch alteingesessene WillicherInnen.
„Wir haben zwar viel länger gebraucht, als angegeben 
war – aber auch viel mehr gelacht, als sonst bei Regen“, 
erzählen zwei alte Anrather Freundinnen, die sogar mehr 
Stationen entdeckten, als markiert waren.

Wer noch ein Heft „Vom Himmel her“ zum Lesen, Schau-
en, Beten haben möchte: Es liegen noch einige Exemp-
lare in unseren Pfarrkirchen am Schriftenstand.
Der Heilige Geist weht ja Gott-sei-Dank nicht nur zwi-
schen Pfingsten und Fronleichnam. Sondern auch jetzt 
gerade da, wo Sie, liebe Leserin, lieber Leser, Zeit und 
Interesse schenken.
Darum herzliche Grüße – besonders auch an die „Patin-
nen“ und „Paten“ der sieben Stationen.

Ihr/Euer Projektteam

Informationen aus der GdG

Das Titelbild für den WGT 2021 hat 
die 1964 geborene Künstlerin Juliette 
Pita gemalt. Sie ist die bekannteste 
zeitgenössische Künstlerin aus Vanu-
atu. 
Das Bild trägt den Titel „Pam II“
Pam hieß der Zyklon, der im März 

2015 über Vanuatu hin-
wegfegte und als die 

schwerste Naturkata-
strophe Vanuatus in 
der jüngeren Vergan-

genheit gilt. Menschen 
starben, viele verloren 

ihre Häuser. Alles war 
zerstört, kein grünes Blatt 

hing mehr an den Bäumen. 
Die wenigsten von uns haben 

so etwas schon einmal erleben 
müssen. Doch auch in unserem Le-

ben gibt es immer wieder Erlebnisse, 
die alles auf den Kopf stellen und ver-
ändern. Was ist, wenn plötzlich nichts 
mehr so ist, wie es mal war? Wenn die 
Lebensgrundlage fehlt?
Der Zyklon Pam hat 
auch Tote gefor-
dert – Menschen 
aus dem Leben 
gerissen. 
Im Bild kommen sie 
vor, haben ihren Platz. Auch wir erle-
ben, dass Menschen zu früh sterben. 
Wie gehen wir damit um? Welchen 
Platz haben sie bei uns?

Die Frau beugt 
sich über ihr Kind 
– sie schützt und 
versorgt es. 
Wo erlebe ich 
eine solche 

Nähe?
Wo fühle ich mich ge-

borgen? 
Wo schütze und beschütze ich 

andere Menschen?
Über Mutter 
und Kind neigt 
sich eine Pal-
me. Sie biegt 

sich im Wind, 
ohne zu brechen, 

die starken Wurzeln geben ihr 
Halt. Die Kokosnüsse dienen als 
Nahrung und aus ihnen wachsen 
neue Palmen, neues Leben.
Wo finde ich Schutz und Halt? 
Was nährt mich? 

Was sind meine Wurzeln?

Der Rock der Frau mit seinem feinen 
Muster ist der traditionellen Kleidung 
nachempfunden. Die Wurzeln und der 
Rock fließen ineinander, sind eng mit-
einander verwoben. 
Welche Traditionen prägen mich und 
mein Leben? 
In welchen Beziehungen und Zusam-
menhängen bin ich verwoben?
Der farbenfrohe 
Hintergrund lässt 
Assoziationen zu: 
blauer Himmel, 
weiße spritzende 
Gischt, rot und 
gelb – Licht bricht 
durch. 
Die Dynamik ver-
mittelt Hoffnung – 
Leben geht weiter.

Obwohl Juliette 
Pita international ausstellt und mit 
dem Verkauf ihrer Bilder gut verdient, 
lebt und arbeitet sie in einer klei-
nen Wellblechhütte in der Nähe der 
Hauptstadt Port Vila. 

WGT Team Schiefbahn
Helga zum Bruch
Karin Weege

Bedroht und doch geborgen

Informationen aus der GdG

„Vom Himmel her“
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Informationen aus der GdG Informationen aus St. Maria

Fronleichnam im Pfarrgarten
St. Katharina
Auch in diesem Jahr konnte aufgrund der Corona-Pan-
demie leider keine Fronleichnamsprozession stattfin-
den.  
Daher hat sich ein Team von Gemeindemitgliedern bereit 
erklärt, einen Outdoor-Gottesdienst zu organisieren, na-
türlich unter Einhaltung der derzeitig gültigen Hygiene- 
maßnahmen. So erlebten fast 100 Besucher den feierli-
chen Gottesdienst an Fronleichnam in der besonderen 
Atmosphäre unseres Pfarrgartens, bereichert von einer 
Abordnung der Sebastianus Schützenbruderschaft. 
Allen, die an diesem Tag mitgetan haben, einen herzli-
chen Dank.
Für das Vorbereitungsteam 
Marita Balczun

Vorlese- und Überraschungstüten für Kinder 
Das Team der Neersener Bücherei war fleißig und hat 
für Kinder im Kindergarten- und Erstlesealter zu ver-
schiedenen Themen Papiertüten gepackt, die ab sofort 
im Online-Katalog vorgemerkt und ausgeliehen werden 
können. Es gibt Vorlesetüten (mit Bastelangebot) und 
Überraschungstüten. Jede Vorlesetüte enthält wahlwei-
se ein Bilderbuch oder Erstlesebuch, eine zum Thema 
passende Bastelanleitung sowie das entsprechende 
Bastelmaterial. Die Überraschungstüten enthalten je-
weils fünf von der Bücherei ausgewählte Bilderbücher 
und sind geeignet für Kinder ab einem Jahr oder ab drei 
Jahren. Zu Hause wird dann gemeinsam (vor-)gelesen 
bzw. gebastelt.
Neersen hat einen Bücherschrank 
Seit Anfang Mai steht auf dem Minoritenplatz eine blau 
lackierte Telefonzelle, die ab sofort als Bücherschrank 
genutzt wird. Nach dem Motto „Nimm eins, lies eins, 
bring eins“ kann man sich jederzeit am öffentlichen Bü-
cherregal bedienen und im Tausch auch gerne das ein 
oder andere Buch wieder hineinstellen. Die KÖB Neer-
sen hat die Patenschaft übernommen und sorgt dafür, 
dass immer genügend Lesestoff für die Neersener Bür-
gerInnen vorhanden ist. Allerdings hat die Bücherei die 

Bitte, den Bücherschrank pfleglich zu behandeln und 
nicht als Ablagestelle für aussortierte private Bücher zu 
nutzen.
Neue Bilderbücher dank einer großzügigen Spende 
Wie in jedem Jahr hat die KÖB Neersen auch in diesem 
Jahr eine Sachspende der Stiftung St. Maria Immaculata 
Neersen gerne entgegengenommen. Die kleinen Lese-
rInnen werden sich über die vielen schönen neuen Kin-
derbücher sicherlich sehr freuen.
Onleihe weiterhin sehr beliebt
Die Möglichkeit der Onleihe nutzen gerade in Zeiten der 
Pandemie zahlreiche LeserInnen der KÖB Neersen. Auf 
www.leihbook.de finden die NutzerInnen ein großes An-
gebot an eBooks, eAudios und eMagazins, die für maxi-
mal drei Wochen ausgeliehen und auf einem beliebigen 
elektronischen Endgerät gelesen werden können. Wie 
die klassische Ausleihe in der Bücherei, ist auch dieses 
Angebot natürlich kostenlos. 

Für das Büchereiteam:
Gudrun Wallers

Das Büchereiteam informiert

Die Kleiderkammer ist wieder geöff-
net!
Die Abgabe von Kleidung ist nur mög-
lich an jedem Mittwoch in der Zeit von 
9:30-11:30 Uhr und von 14:30-16:30 
Uhr.
Die Ausgabe von Kleidung kann nur 
noch nach Absprache eines Termins er-

folgen. Es stehen Ihnen dann 30 Min. zum Aussuchen 
der Kleidung zur Verfügung.
Bitte melden Sie sich am Mittwochmorgen unter der  

Telefon-Nr. 0 21 56 - 9 15 05 82 (Telefon-Nr. des Caritas-
Büros im Pfarrzentrum, Hauptstraße 34) und verabreden 
Sie einen Termin!
 
Wir bitten die Besucher der Kleiderkammer, auch wei-
terhin die Hygienevorschriften zu beachten!
Das Caritas-Team ist Ihnen bei Fragen oder Unklarhei-
ten gerne behilflich!
 
Wir danken für Ihr Verständnis!

Die Caritas informiert:

Unterwegs mit Jesus

Unter diesem Motto fanden inzwi-
schen schon einige Erstkommuni-
onfeiern statt. In kleinen Gruppen 
von 2-8 Kindern und mit leider nur 
wenigen Gästen feierten die Kinder 
ihr großes Fest im Sonntagsgottes-
dienst oder in der Vorabendmesse. 
Mit ihren Kerzen, dem Priester und 
den Messdiener*innen zogen sie in 
die Kirche ein, wurden persönlich 
begrüßt und konnten im Gottes-

dienst ihre Gebete mit vorbringen.
Da in den Kirchen die Anzahl der Plätze wegen der Co-
rona-Pandemie stark reduziert war, mussten zusätzliche 
Gottesdienste eingefügt werden, damit auch weitere 
Gemeindemitglieder die Möglichkeit hatten, eine Messe 
am Wochenende zu besuchen. Bis in den Oktober hin-
ein werden die Gemeinden immer wieder in den Gottes-
diensten Erstkommunionkinder erleben. 
Ein hoher organisatorischer Aufwand war und ist nötig, 
um das alles zu koordinieren und entsprechend den sich 
immer wieder ändernden Corona-Regeln neu zu planen 
und zu kommunizieren. Sicherlich ist beim ständigen 
Neuplanen und Organisieren nicht immer der neueste 
Stand der Dinge an alle, die betroffen waren, weiterge-
geben worden. Sie mögen es uns verzeihen. 
Allen Kommunionkindern und ihren Familien wünschen 
wir, dass sie trotz aller Einschränkungen ein schönes 
Fest erleben und sich von Gott getragen und begleitet 
wissen. 
Für das Vorbereitungsteam der Erstkommunion
Angelika Faupel 
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Informationen aus St. Johannes Informationen aus St. Hubertus

Neues von der „EINE WELT“-GRUPPE 

Der Verkauf von „fair gehandelten“ 
Produkten findet ab sofort nicht 
mehr in der Kirche statt, sondern in 
der kath. öffentlichen Bücherei „St.
Johannes Baptist“, Auf dem Sand 2, 
Anrath.
Die Verkaufszeit ist immer samstags 
in der Zeit von 11:00 -13:00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele neue Kun-
den, die uns mit Ihrem Einkauf bei 
der Unterstützung des „fairen Han-

dels“ helfen, wodurch die Lebens-
bedingungen vieler Kleinbauern 
in Entwicklungsländern verbessert 
werden können.
Des Weiteren suchen wir neue Mit-
glieder, die sich in unserer Gruppe 
aktiv engagieren möchten.
Bei Interesse bitte eine e-mail an:
timm.rona@googlemail.com

Die „EINE WELT“-GRUPPE

Ab dem 12. Juli 2021 
öffnet der Caritas-
basar, Hüttendyk 15 
wieder! Dies geht 
auch weiterhin nur 
unter Einhaltung der 
Coronaauflagen!

Bitte eine Woche vorher jeweils Mon-
tag oder Dienstag von 9:00 - 12:00 
Uhr unter der Telefon-Nr. 02156-
3587 anmelden. Für den 12.7. ist die 
ANMELDUNG dann am, 5.7., oder  
6.7., ebenfalls zwischen 9:00 - 12:00 
Uhr.
Die maximale Verweildauer im Basar 
muss leider auf 30 Minuten begrenzt 
werden.
Gut erhaltene Kleidung oder Haus-
rat können wieder im gleichen Zeit-
raum abgegeben werden.
Das Team der Pfarrcaritas freut sich, 
Annahme und Verkauf wieder auf-
nehmen zu können.
Irmgard Reiß, Caritasteam Anrath

Der Caritasbasar 
öffnet wieder!

Katholische Bücherei St. Johannes in 
Pandemiezeiten
Seit Pfingsten haben wir wieder für 
Besucher geöffnet: 
Dienstag 11:00 – 14:00 Uhr, Don-
nerstag 14:00 – 19:00 Uhr, Freitag 
16:00 – 18:00 Uhr, Samstag 11:00 – 
13:00 Uhr. Es gilt das bewährte Hy-
gienekonzept, Datenerfassung und 
Aufenthaltszeiterfassung der Besu-
cher. Ein negatives Testergebnis, 
Impfausweis oder Attest ist zurzeit 
nicht notwendig.
Bis dahin war es viele Wochen nur 
möglich, unsere Medien im Click & 
Collect System auszuleihen.
Natürlich haben wir ganz viele neue 
Medien angeschafft, die darauf war-
ten, ausgeliehen zu werden.
Gerne können Sie in unserem Inter-
netkatalog und jetzt wieder vor Ort 
stöbern.
Ganz vorsichtig beginnen wir mit der 
Umsetzung vieler Ideen.

Am Samstag, den 21.08.2021 zwi-
schen 11:00 und 13:00 Uhr können 
alle „Schulstarter“, also sowohl die 
Kinder, die in die erste Klasse kom-
men, aber auch die, die in die wei-
terführende Schule starten, sich ein 
kleines Geschenk abholen.
Anja Kuypers organisiert eine 
Schreibwerkstatt für ältere Kinder.
Ob wir nach den Sommerferien wie-
der monatlich eine Vorlesestunde, 
den Spieleabend oder den Literatur-
kreis anbieten können, müssen wir 
abwarten. Auf unserer Homepage 
werden wir Sie rechtzeitig informie-
ren.
Für das Bücherei – Team 
Gertrud Steves

Kinderbibeltage in Zeiten der Pandemie, geht das über-
haupt? Natürlich, wenn sich da ein kreatives Team von 
Jugendlichen und engagierten Erwachsenen gemein-
sam auf die Suche nach Lösungen macht. Am besten 
also eine Rallye, damit die Kinder nicht immer nur zu-
hause vor dem PC sitzen. Onlineangebote gibt es schon 
genug.

Biblische Bezugsper-
son war der Apostel 
Paulus. Angelehnt an 
das Leben und der 
theologischen Aus-
sagen des Apostels 
ging es mit Tüten und 
Sammelheft bestückt 
durch den Ort. Fast 
100 Tüten wurden 
verteilt. 

Da Paulus als erster die Geschichte vom letzten Abend-
mahl aufgeschrieben hatte, galt es zunächst einen Ort 
zu finden, an dem man auch heute noch Brot bekommt. 
Dort konnten sich die Kinder ein Brötchen abholen und 
miteinander teilen. Dass Paulus und auch Jesus Juden 
waren, war vielen Kindern schon bekannt. Aber dass 
auch in Schiefbahn viele Juden gelebt haben, war neu. 
Mit großem Interesse 
betrachteten die Kin-
der die Stolpersteine 
und waren oft sehr 
erstaunt, als sie an-
hand der Daten auf 
den Steinen merk-
ten, dass auch schon 
Kinder verschleppt 
wurden. Konzentriert 
und oft sehr betroffen 
erfuhren sie vom Schicksal der Juden in Deutschland 
während der NS- Zeit. 
Als Erinnerung bekamen alle einen goldfarbigen „Stein“ 

aus Pappe, auf dem stand: Niemand darf wegen seiner 
Hautfarbe, seiner Religion, seines Geschlechts oder sei-
ner Kleidung gehänselt, geärgert, gefoltert oder getötet 
werden. 
Ja, manchmal ist man blind gegenüber solchen Selbst-
verständlichkeiten. Auch Paulus war einmal mit Blindheit 
geschlagen. Also hieß es den Optiker im Ort suchen, 
wo es eine Lesehilfe gab. Da Paulus neben seiner Mis-
sionstätigkeit auch noch Tuch- und Zeltmacher war, 
durfte sich jedes Kind 
am Stoffladen zwei 
Stoffstreifen aussu-
chen. Einen davon 
konnten sie später in 
einen großen Web-
rahmen einweben. So 
entstand aus vielen 
einzelnen Streifen ein 
kleiner Webteppich. 
In der Kirche schließ-
lich saß Paulus selbst 
und erzählte den Kin-
dern noch etwas aus 
seinem Leben und 
von seinem Vertrauen 

auf Gott, selbst 
als er im Ge-
fängnis war. Zum 
Nachlesen gab 
es noch ein klei-
nes Paulus-Buch 
für jedes Kind. 

Bibel Rallye durch Schiefbahn – 
Ein Projekt der evangelischen und katholischen Gemeinden
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Kinder und Jugend Kinder und Jugend

In den letzten Monaten haben wir auf vieles 
verzichtet, manches haben wir neu gelernt, 
vieles haben wir verändert. Gerade die Kin-
der und Jugendlichen unserer GdG Willich 
haben turbulente Umstellungen erleben 
und aushalten müssen. 
In der Schule.
In ihren Familien.
Und auch in den Jugendfreizeitheimen un-
serer Gemeinden.
Denn: Wie geht eigentlich „Offene Jugend-
arbeit“, wenn die Türen laut Beschluss 
pandemie bedingt geschlossen bleiben 
müssen? Die sonst regelmäßigen Besu-
cherInnen der „TITANIC“ in Anrath wissen 
es: „Dann kommst Du mittwochs und stellst 
Dich hier hin. Und dann fragt die Simone: 
Na? Wie schön, auch wieder eine Basteltüte?“ Marie, 8 Jah-
re, kennt sich gut aus.
Jeden Mittwoch hat das TITANIC-Team Simone Benen-Hey-
er, Maik Vanck und Robert Weiß eine „TITANIC-Tüte“ vorbe-
reitet. Darin: eine Bastelanleitung und das ganze Material, 
das dann fürs Gelingen notwendig ist. Zum Beispiel für den 
Falt-Frosch mit den Wackelaugen, für den Clown aus dem 
Pappbecher, für das Korkenboot für die Badewanne oder 
für das Osterküken (Vorsicht – es schlüpft mehrfach aus 
seinem Ei.). 
So gab es jede Woche also etwas zum Freuen, gerade 
wenn der Unterricht zwischen Homeschooling und Prä-
senzschule wechselte; gerade als man sich nicht einfach 
mit seinen Freunden und Freundinnen treffen durfte; gerade 
in der Zeit, als auch Sportverein und Musikschule nur ganz 
abgespeckt stattfinden konnten.
Sowohl das „Karo11“ in Willich als auch die „TITANIC“ in 
Anrath haben im zurückliegenden Jahr so vieles getan, um 
den Kontakt zu ihren Kindern und Jugendlichen zu halten 
und TROTZ ALLEM Anlaufstelle zu bleiben. Denn gerade 
die junge Generation brauchte und braucht ein offenes Ohr, 
ein achtsames Herz und eine helfende Hand in dieser Zeit.
Sowohl digitale Angebote als auch analoge Möglichkeiten 
gab es, damit die Kinder und Jugendlichen die Verbindung 

halten konnten. Manche Familie wurde durch 
die ansprechenden Einladungen auf die 
Homepage des Karo11 / der TITANIC und 
auf die verschiedensten Freizeit-Vorschläge 
aufmerksam:
• Geocaching, eine Möglichkeit, mit der Fa-
milie oder mit der Clique „auf Abstand“ Dorf 
und Umgebung zu entdecken.
• Die Fotoprojekte luden zu neuen Sicht-
weisen und zur Ausstellung ein.
• Der virtuelle Rundgang ermöglichte per 
Mausklick durch die Räume der Einrichtung 
zu schlendern.
Außerdem gab es die Schattenfigurenfenster, 
die Koch- und Backaktionen – jeweils durch 
PC oder Tüte ermöglicht – es gab die News 
für Neugierige, die vielen, vielen, vielen Tele-

fonate und Gespräche und die (wenn auch knapp bemes-
senen) Öffnungszeiten. All das und noch viel mehr lag den 
Leitenden des „Karo11“ und der „TITANIC“ am Herzen. Mit 
viel Engagement und Feingefühl konnten die Kinder und 
Jugendlichen so in anderer Form Begleitung, Beratung 
und Beziehung erfahren. Unsere Gemeinden konnten und 
können sich darauf verlassen, dass in den „TITANIC-Tüten“ 
also viel mehr steckt als Wolle, Papier, Sticker oder Schlei-
fen.
Denn vor allem lag in jeder Tüte die ZUVERSICHT, dass wir 
zusammen durchhalten können. In jede Tüte waren Hoff-
nung aufs Wiedersehen und Vorfreude auf baldige Begeg-
nungen mit verpackt.
In jeder Tüte gab es Inspiration, etwas Kreatives zu machen 
und vor allem die Botschaft: Jemand anders bastelt jetzt 
gerade das Gleiche wie ich. Was für eine gute Nachricht 
gegen das Alleinsein!
Von diesen Tüten gab es nicht nur mittwochs viele im Dorf: 
Mut, Aufmerksamkeit, Freundschaft und „Komm bald wie-
der“. Zu guter Letzt: Über 5000 (fünftausend!) allein seit 
letzten März in der TITANIC.
Ein großer Dank den Leitungen und Mitarbeitenden unserer 
Jugendfreizeitheime Karo11 und TITANIC.
Für das Pastoralteam, Stephanie Graßhoff

„ZUVERSICHT in der Tüte“ Zeltlager für Jungen 
und Mädchen abgesagt
Aufgrund der unsicheren Situation we-
gen der Pandemie, den vertraglichen 
Verpflichtungen und der besseren 
Planbarkeit für alle Beteiligten hat die 
Kirchengemeinde St. Johannes An-
rath das Zeltlager der Jungen und das 
Mädchenlager für diesen Sommer ab-
gesagt. Natürlich hoffen alle Beteilig-
ten auf schöne Lagerwochen in 2022. 
Die Vorbereitungen dazu starten be-
reits im Herbst.
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Jetzt auch

Digitaldruck
Schon ab der kleinsten 

Auflage zu günstigen Preisen!

ALWO druck Arretz GmbH
Tackweg 19 A · 47918 Tönisvorst

Telefon 0 21 51/31 11 22
Telefax 0 21 51/31 46 69

E-Mail alwodruck@t-online.de
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… begann der feierliche Fronleich-
namsgottesdienst, der am 03. Juni 
2021 im wunderschönen Garten des 
Altenheims St. Josef gefeiert wurde. 
Und wie war das schön!
Der Altar war gegenüber der dreistö-
ckigen Fensterseite des Hauses so 
aufgebaut, dass die Bewohnerinnen 
und Bewohner von ihrem Zimmer-
fenster oder Balkon aus teilnehmen 
konnten. Viele liebe, ehrenamtliche 
Menschen unserer Gemeinde St. 
Johannes und viele MitarbeiterInnen 
des Altenheims haben Altar, Garten 
und Rosen-Pavillon so hergerichtet, 
dass alle Anwesenden eine Feier-
tags- und Sommerstunde miteinan-
der erlebten.
Pfarrer Poltermann lud alle ein, „sich 
mit Abstand auf die Nähe der Ge-
meinschaft“ und „Christus in unserer 
Mitte im lebendigen Brot“ einzulas-
sen. Kommunionkinder, Messdien-
derInnen, die KAB mit ihrem Banner, 
die St.-Johannes-Schützengesell-
schaft Clörath-Vennheide und die 
St.-Sebastianus Bruderschaft Anrath 
mit ihren Fahnen: Alle trugen dazu 
bei, das eine festliche und würdige 
Atmosphäre entstand.
Kinder, Jugendliche und auch 
ältere Gemeindemitglieder be-
teten in tiefem Glauben und mit 
großem Mut die Gebete der Ge-
meinde vor. Kommunionkind Ma-
nuel sang solo und Romuald 
Hanslik erfreute uns mit seinem 
Klavierspiel und seinem Gesang. 
Frau Silvia Küppers, die langjährige 
Leiterin des St.-Josef-Heims, und ihr 

Team haben 
Türen geöffnet, 
sogar das gro-
ße Gartentor, 
um Klein und Groß willkommen zu 
heißen. Gemeinsam mit den Teams 
aus Sozialdienst, Hauswirtschaft und 
Pflege hat sie so viele Sitzmöglich-
keiten wie möglich herbeigeschafft: 
sogar die große schwere Holzgarten-
bank und die gemütlichen Garten-
sessel aus dem Rosenpavillion.
Wie angekündigt hatten manche 
aus der Gemeinde auch noch eige-
ne Hocker und Klappstühle mitge-
bracht. Der freundliche Hausmeis-
ter, Herr Reef, hatte bereits Tische 
für den Altar und Strom für das E-
Piano vorbereitet. Gemeinsam mit 
Frau Binnewies (Hauswirtschaftslei-
tung) und Frau Freisinger (Leitung 
Sozialer Dienst) hatte Frau Küppers 
schon seit Tagen blaue Hortensien, 
gold-gelbe Rosen, Kerzen, Fahnen, 
Bronze-Kreuz und Messing-Schel-
len für das gemeinsame „erste klei-
ne Fest nach all den schweren Mo-
naten“ hergerichtet.
Und so konnte dann um 10:00 Uhr an 
Fronleichnam aufblühen, was viele 
Kleine und Große zusammentrugen: 
eine Gemeinschaft im Sonnenschein, 
eine Geschwisterlichkeit in Christus.
Mit großem Dank erinnern wir uns 
alle gern daran und grüßen noch 
einmal herzlichst alle Bewohnerin-
nen und Bewohner, alle Mitarbeiten-
den des St.-Josef-Altenheims und 
das Leitungsteam. 
Michael Neef, Stephanie Graßhoff

FamiliennachrichtenSenioren

Eine „verrückte“ Zeit 
begleitet uns nun 
schon weit über ein 
Jahr. Immer wieder 
passen wir unseren 
Alltag den Möglichkei-

ten, die uns Gesetze, Verfügungen 
und Verordnungen vorgeben, an. 
Seit April haben wir wieder regelmä-
ßig Gottesdienste im Haus, das freut 
unsere BewohnerInnen sehr. Wir 
werden bestens von den Seelsorger-
teams und den Wortgottesdienstlei-
tern unterstützt. Im Haus bieten wir 
auch wieder gruppenübergreifende 
Angebote an. Unsere Cafeteria ha-
ben wir mit der Bestuhlung etwas 
verändert, wir finden es so recht 
gemütlich. Das zeigt: Corona bringt 
auch Gutes mit sich. Veränderungen 
sind nötig, man entwickelt Neues. So 
kann man sich auch von alten Din-
gen, die vielleicht doch nicht mehr 
so gut waren, verabschieden. 
Jetzt hoffen wir auf einen schönen 
Sommer, der ja auch irgendwann, 
nach dem nassen Mai, kommen 
muss. Unser Garten lädt immer wie-
der zum Verweilen und zu Gemein-
schaftsaktionen ein.
Für das Hubertusstift
Stephanie Becker-Vieten

Neues aus dem 
Hubertusstift

Mit dem Duft der Juni-Rosen …

Taufen
St. Hubertus 
Alma Grazia Ligori
Paul Schuster
Malte Meyer- Lingen

St. Johannes
Robin Schäfers
Vianne Coudert
Jonas Sebastian Ix
Delaylah Marie Nöhles
Lilly Nöhles
Emilio Szekely
Theresa Anni Kettel

St. Katharina
Elias Binder
Zoey Louisa Sonntag
Amalia Dresen

St. Maria Empfängnis 
Lina Pauen
Johanna Marie Kettel
Lea Josefine Claudia Küpper
Frida Blättermann

Trauungen
St. Hubertus 
Stephan und Lena Gollek

Die Voraussetzungen zur Veröffent-
lichung von Gemeindemitgliederdaten 
nach dem neuen Datenschutzgesetz 
in unserem Pfarrbrief (gedruckt und 
im Internet) erfüllen die in unseren Ge-

meinden getauften Kinder und getrau-
ten Paare.
Die Beerdigungen können aus daten-
schutzrechtlichen Gründen nur im ge-
druckten Pfarrbrief veröffentlicht wer-

den, jedoch nicht im Internet. Wenn 
die Angehörigen keine Veröffentli-
chung im Pfarrbrief wünschen, mögen 
sie dies bitte rechtzeitig dem örtlichen 
Pfarrbüro mitteilen.
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Regelmäßige Termine in Neersen

Gemeinsamer Mittagstisch: 
Der Mittagstisch findet aufgrund der Corona-Auflagen bis 
auf weiteres nicht statt.

Kleiderkammer: Sie können im Pfarrzentrum Kleider 
abgeben oder aussuchen (außer in den Schulferien),   
Tel. 02156-5510 Frau Frehn
Mi, 09:30 Uhr – 11:30 Uhr; Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr 
(Abgabe nur möglich in dieser Zeit)  
Ausgabe nur nach telefonischer Terminabsprache am 
Mittwochmorgen unter 02156-9150582.

Rosenkranzgebet: Di 18:00 Uhr, Sa 17:45 Uhr

Frauenseelsorge in Neersen: 
Der Gottesdienst mit anschließendem Frühstück findet auf-
grund der Corona-Pandemie bis auf weiteres nicht statt. 

Caritas
Die Caritas-Versammlungen finden aufgrund der Corona-
Pandemie bis auf weiteres nicht statt.

Kirchenkaffee
Das Kirchenkaffee sonntags nach dem Gottesdienst um 
10:45 Uhr im Pfarrzentrum findet aufgrund der Corona-
Pandemie bis auf weiteres nicht statt.

Kath. Öffentliche Bücherei
Hauptstr. 34, Neersen, 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
Öffnungszeiten: Di: 18:00-19:30 Uhr, Do: 15:00-17:00 Uhr, 
Fr: 10:00-12:00 Uhr, Sa: 11:00-13:00 Uhr, So: 11:00-
12:30 Uhr.
Vorlesenachmittage für Grundschulkinder: jeden 2. 
Dienstag im Monat, 16:00 – 17:00 Uhr finden aufgrund 
der Corona-Pandemie bis auf weiteres nicht statt.

Willicher Tafel e.V. 
Montags zwischen 14:30 und 16:00 Uhr im Pfarrzentrum.

Marktgebet
Jeden Freitag außerhalb der Schulferien von 10:30 bis 
10:45 Uhr in der Kirche St. Maria.

Wortgottesfeier am Samstagabend
Bitte beachten Sie, dass am Samstagabend KEINE 
Wortgottesfeiern in Neersen mehr stattfinden. Die Hei-
lige Messe am 2. und 4. Samstag im Monat findet wie 
gewohnt statt.

Termine in St. Johannes

Regelmäßige Termine in Schiefbahn

Eine-Welt-Laden - Seit Anfang des Jahres haben wir 
die Öffnungszeiten geändert. Wir sind jetzt
an jedem Mittwoch von 10:00-13:00 Uhr
an jedem Freitag      von 16:00-18:00 Uhr
an jedem 2. + 4. Samstag im Monat von 10:00-13:00 Uhr
für Sie da. Im März werden wir an den Samstagen, 
zusätzlich zu unseren österlichen Artikeln, auch 
Holzarbeiten entsprechend der Jahreszeit anbieten. 
Schauen Sie einfach mal rein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Öffentliche Ev. Bücherei
Wallgraben 29, Schiefbahn, 02154 - 95 70 30
buecherei@emmaus-willich.de
Neue Öffnungszeiten der ev. Bücherei
Mo: 16:00 – 18:00 Uhr, Mi: 11:00 – 13:00 Uhr
Fr: 15:00 – 17:00 Uhr, So: 11:00 – 12:00 Uhr
Leitung: Dr. Andrea Becher.

Willicher Tafel e.V. 
Dienstags 15:00 Uhr - 16:30 Uhr, Kulturhalle, Schulstr. 14.
Keine TAFEL-Ausgaben an gesetzlichen Feiertagen.

Informationen der Katholischen Frauengemeinschaft
Do. 8.07.2021: Gottesdienst um 10:00 Uhr im Querschiff 
der Kirche zum Thema: Sommerzeit - Urlaubszeit
Do. 12.08.2021: Gottesdienst um 10:00 Uhr im Quer-
schiff der Kirche zum Thema: Maria-Himmelfahrt
Do. 9.09.2021: Gottesdienst um 10:00 Uhr im Querschiff 
der Kirche zum Thema: Jesus hat es uns versprochen. 
Wir möchten gerne wieder Aktivitäten planen, wenn die 
Kontaktbestimmungen es zulassen. Bitte beachten Sie 
hierzu den Aushang an der Kirche und die Vermeldun-
gen im Gottesdienst.
 

Termine in St. Hubertus

Regelmäßige Termine in Anrath
Öffnungszeiten der Kirche: dienstags, mittwochs und 
donnerstags jeweils von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr (in den Wintermonaten bis 16:30 
Uhr), erreichbar über den Haupteingang und die Ram-
pe an der Seite.

Die Hospizgruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Kirchplatz 9 -11. Ansprechpartnerin: Leslie Bloschies, 
Tel.: 02154-41 20 82, Büro: 02162 - 2 90 50 

Willicher Tafel e.V.: Freitags zwischen 14:30 und 16:00 
Uhr, Josefshalle

Katholische öffentliche Bücherei
Seit Pfingsten haben wir wieder für Besucher geöffnet: 
Di 11:00  – 14:00 Uhr, Do 14:00 -19:00 Uhr, 
Fr 16:00 -18:00  Uhr, Sa11:00 -13:00  Uhr
Verkauf von fair gehandelten Produkten
Sa von 11:00 - 13:00 Uhr.

Der Bibelkreis trifft sich an den folgenden Terminen: 
29.06., 24.08., 07.09., 21.09., jeweils dienstags 20:00 
Uhr bis 21:30 Uhr. Ort: In Anrath in der Josefshalle, Jo-
sefsplatz 15, Gaststättensaal. Neue Interessenten/innen 
bitte vorher anmelden wegen Corona-Vorschriften!  An-
sprechpartner: Bernhard Beyer-Rüdiger. 

Kirchenkasse St. Hubertus 
IBAN:DE62 3205 0000 0042 1117 73
BIC:SPKRDE33XXX
Hubertushilfswerk:
IBAN: DE 85 3205 0000 0000 1542 03
BIC:SPKRDE33XXX

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Johannes B.:
IBAN: DE97 3106 0517 4270 4770 33   
BIC: GENODED1MRB
Spendenkonto der Pfarrcaritas Anrath:
Kath. Kirchengemeinde Anrath (KKG)
Volksbank Mönchengladbach eG
IBAN: DE25 3106 0517 4270 4771 65
BIC: GENODED 1 MRB
Verwendungszweck: „Pfarrcaritas Anrath“

Termine in St. Maria Empfängnis

Spendenkonten der 
Pfarrgemeinde St. Maria E.
IBAN: DE41310605174100001026

Spendenkonto Förderverein
IBAN: DE02310605174110533018

Vinothek�Hesker

Inh. Manuel�Hesker

Hubertusplatz�4

47877�Willich�Schiefbahn

Telefon: 02154�/�950�69�28

E-Mail: info@vinothek-hesker.de

Internet: www.vinothek-hesker.de

AKTUELLE�ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo.-Fr.:�15-19�Uhr,�Sa.:�10-14�Uhr

vinothek�hesker
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Tanzkreis 50+
Pfarrheim: Donnerstag, alle 14 Tage von 15:00-17:00 
Uhr. Information erteilt Frau Kruß Tel. 02154 - 3601

kfd-Frauengemeinschaft
Marktgebet: Donnerstag, den 01.07. und 02.09.21 jeweils 
um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche.
Weitere Aktivitäten, die eventuell möglich sind, werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Falls die Wallfahrt nach Kevelaer stattfinden kann, wäre 
der Termin der 12.09.21.

Erste Hilfe Kurse (Malteser)
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 09:00-17:00 Uhr
in der Malteser-Dienststelle, Fellerhöfe 1, Willich
40 Euro pro Teilnehmer. Anmeldung: 02154 - 814800 
oder www.malteser-kurse.de 

Willicher Tafel e.V.
Donnerstags, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Sport- und Schu-
lungsraum in der Jakob-Frantzen-Halle, Schiefbahner 
Str. 10, (Sport- und Freizeitzentrum Willich)

Eine-Welt-Laden Willich 
Sonntags, von 12:15 - 13:00 Uhr; donnerstags, von 
9:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus, 
Hülsdonkstr.11

Gesprächskreis „Beten und mehr“, trifft sich an fol-
genden Terminen: 21.06., 23.08., 13.09., jeweils mon-
tags um 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr. Ort: Pfarrheim Willich, 
Hülsdonkstr. 13, Kleiner Saal. 
Neue Interessenten/innen bitte vorher anmelden wegen 
Corona-Vorschriften! Ansprechpartner: Bernhard Beyer-
Rüdiger.

Café Malta 
jeden ersten Freitagnachmittag im Monat, jeweils von 
15:00 - 17:30 Uhr, Malteser Dienststelle, Fellerhöfe 1, 
Willich

Kath. Öffentliche Bücherei St. Katharina
Hülsdonkstr. 9a, 47877 Willich, Telefon: 02154 - 42 70 32 
Geänderte Öffnungszeiten aufgrund der Pandemie: 

Mo. 16:00-18:00 Uhr, Di 11:00-13:00 Uhr 
Mi. 16:00-18:00 Uhr, Do. 10:00-12:00 Uhr und 16:00-
18:00 Uhr, So 11:00-13:00 Uhr
www.buecherei-willich.de, mail@buecherei-wilich.de

Kreuzbund-Gruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige
Donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrheim Hülsdonkstr. 13
Ansprechpartner: Helmut Gribs Tel.: 0178-2000253
und Ulla Gribs Tel.: 02154-42093

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Katharina 
IBAN: DE25 3106 0517 3200 3780 15 
BIC:  GENODED1MRB

Bitte beachten Sie für die kommenden Wochen 
auch vermehrt unsere Vermeldungen und Aushänge 
in den Schaukästen und im Schriftenstand. 

Di 18:00 Maria E.  Rosenkranzgebet
29.06.   

 
Mi   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
30.06. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Do  Katharina Abschluss-GD 
01.07.   GGS Wekeln in Emmaus
  Katharina Abschluss-GD 
   GGS Wekeln in Emmaus
   9:45 Katharina Abschluss-GD 
   Kolpingschule
   9:00 Hubertus Abschluss-GD 
   Astrid- Lindgren Schule
 10:00 Hubertus Abschluss-GD 
   Astrid Lindgren Schule
 10:45 Katharina Abschluss-GD 
   Kolpingschule
 11:45 Katharina Abschluss-GD 
   Kolpingschule

 
Fr   8:00 Johannes Abschluss-GD 
02.07.   Albert Schweitzer Schule
   8:00 Hubertus Abschluss-GD 
   Hubertusschule
   9:30 Johannes Abschluss-GD 
   Albert Schweitzer Schule
   9:00 Hubertus Abschluss-GD 
   Hubertusschule
 10:00 Katharina Abschluss-GD 
   GGS Mühlenfeld
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet

 
Sa. 17:00 Hubertus Hl. Messe 
03.07. 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet

 18:30 Johannes Hl. Messe 
 

So 10:00 Maria E. Hl. Messe draußen 
04.07.   (Schützen)
 10:00 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Katharina Hl. Messe 
   mit Erstkommunion
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
06.07.   

 
Mi   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
07.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr 10:30 Katharina Hl. Messe 
09.07.   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet ENTFÄLLT
 19:00 Katharina Auszeit

 
Sa. 15:00 Johannes Taufe
10.07. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 18:30 Maria E.  Hl. Messe

 
So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier 
11.07.   mit Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe 
   mit Erstkommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Termine in St. Katharina Gottesdienstordnung
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Gottesdienstordnung Gottesdienstordnung

Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
13.07.   

 
Mi   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
14.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Maria E.  Marktgebet ENTFÄLLT
16.07. 10:30 Hubertus Hl. Messe (Hubertusstift)
 13:30 Hubertus Trauung

 
Sa. 17:00 Hubertus Hl. Messe 
17.07. 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E. Hl. Messe
18.07. 10:00 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe
 13:00 Katharina Taufe
 14:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet 
20.07. 

 
Mi.   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
21.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
23.07.   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet ENTFÄLLT

 
Sa. 15:00 Hubertus Taufe  
24.07. 15:00 Katharina Trauung
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Maria E. Hl. Messe
 18:30 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung

So. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier 
25.07.   mit Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
27.07.   

 
Mi.   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
28.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
30.07.   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet ENTFÄLLT

 
Sa. 17:00 Hubertus Hl. Messe
31.07. 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So. 10:00 Maria E. Hl. Messe
01.08. 10:00 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Hubertus Hl. Messe 
   mit Erstkommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
03.08.   

 
Mi.   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
04.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
06.08.   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet ENTFÄLLT
   

Sa. 12:00 Johannes Trauung
07.08. 13:30 Katharina Trauung
 15:00 Johannes Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe

 
So. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier 
08.08.   mit Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
10.08.   

 
Mi.   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
11.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Katharina Hl. Messe 
13.08.   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet ENTFÄLLT
 19:00 Katharina Auszeit

 
Sa. 15:00 Hubertus Trauung/Taufe
14.08. 17:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung

 
So. 10:00 Maria E. Hl. Messe
15.08. 10:00 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Hubertus Hl. Messe mit Kräuterseg-
   nung und Erstkommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 13:00 Katharina Taufe

 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Die. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
17.08.   

 
Mi   8:30 Katharina Einschulungs-GD 
18.08.   GGS Wekeln
   9:00 Johannes Schulgottesdienst LMG
 10:00 Katharina Einschulungs-GD 
   GGS Wekeln
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Do   8:00 Hubertus Einschulungs-GD 
19.08.   Astrid Lindgren Schule
   8:30 Katharina Einschulungs-GD 
   Kolpingschule
   9:00 Hubertus Einschulungs-GD 
   Hubertusschule
 10:00 Katharina Einschulungs-GD 
   Kolpingschule
 10:00 Hubertus Einschulungs-GD 
   Astrid Lindgren Schule
 11:00 Hubertus Einschulungs-GD 
   Hubertusschule
 12:00 Hubertus Einschulungs-GD 
   Hubertusschule

 
Fr. 10:00 Katharina Einschulungs-GD 
20.08.   GGS Mühlenfeld
 10:30 Maria E. Marktgebet
 10:30 Hubertus Hl. Messe (Hubertusstift)
 14:30 Johannes Trauung

 
Sa. 15:00 Hubertus Taufe
21.08. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe ENTFÄLLT

 
   



20 GdG Gemeindebrief GdG Gemeindebrief  21

Gottesdienstordnung

So. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier 
22.08.   mit Erstkommunion 
 10:00 Johannes Hl. Messe 
   mit Erstkommunion
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
24.08.   

 
Mi   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
25.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Maria E. Marktgebet
27.08. 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)

 
Sa. 13:30 Hubertus Trauung 
28.08. 17:00 Hubertus Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So. 10:00 Maria E. Hl. Messe
29.08. 10:00 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzandacht
31.08.   

 
Mi   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
01.09. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

Do. 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
02.09.   (Hubertusstift)
 11:00 Katharina Marktgebet

 
Fr 10:30 Maria E. Marktgebet
03.09.   

 
Sa 15:00 Johannes Traufe
04.09. 17:00 Hubertus Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Johannes Wortgottesfeier  
05.09.   mit Kommunionausteilung
 10:00 Maria E. Hl. Messe 
   mit Erstkommunion
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe 
   mit Erstkommunion 
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzandacht 
07.09.   ENTFÄLLT
 18:30 Maria E. Firmung

 
Mi.   9:30 Katharina Rosenkranzgebet
08.09. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 
 18:30 Johannes Firmung

 
Fr. 10:30 Maria E. Marktgebet
10.09. 10:30 Katharina Hl. Messe 
   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 13:30 Hubertus Trauung
 15:00 Johannes Kindergarten-Gottesdienst
 19:00 Katharina Auszeit
   

Gottesdienstordnung

Sa. 13:30 Hubertus Trauung
11.09. 15:00 Johannes Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 18:30 Maria E. Hl. Messe ENTFÄLLT

 
So. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier 
12.09.   mit Kommunionausteilung
 10:00 Johannes Hl. Messe 
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Familienmesse
 18:30 Katharina Wortgottesfeier 
   mit Kommunionausteilung
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)
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Kirchenmusiker:
Dr. des. Marcell Feldberg, 
Koordinator
marcellfeldberg@web.de 
Hochstr. 3, 02154 - 8 76 21

Friederike Braun, Regionalkantorin 
für die Region Kempen-Viersen, 
rikebraun@gmx.de
02154 - 4 76 17 50

Sakristane:
St. Katharina, St. Maria Empfängnis:
Ruth Königshofen, 01578 - 8 10 21 19
Montag – Donnerstag:
09.00 – 18.00 Uhr

St. Johannes, St. Hubertus: 
Peter Materlik, 0174 - 2142574 
p.materlik@gmx.de

Flüchtlingsbetreuung:
Anna Rieve, 0176 - 52 94 84 64, 
anna.rieve@t-online.de

Seniorenzentren:
Alten-u. Pflegeheim Hubertusstift 
02154 - 48 59 30, Königsheide 2-6
www.hubertusstift-willich.de

Altenheim „St. Josef“, Josefsplatz 19
Telefon: 02156 - 48 93 00
Telefax: 02156 - 48 93 33
www.altenheim-st-josef.de

DRK Seniorenhaus Moosheide
Küferstr. 1, 02154 - 49 10

Bücherei
Kath. öffentliche Bücherei
Hülsdonkstr. 9a, Willich
02154 - 42 70 32, 
mail@buecherei-willich.de
www.buecherei-willich.de

Kath. öffentliche Bücherei,
Auf dem Sand 2, Anrath
02156 - 4 11 29
mail@buecherei-anrath.de
www.buecherei-anrath.de

Kath. Öffentliche Bücherei Neersen
Hauptstr. 34, Neersen
Telefonnummer: 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
www.buecherei-neersen.de
 
GdG Rat
Aus St. Hubertus:
Kück, Hermann-Josef, 
h.j.kueck@gmx.de, 02154 - 95 11 81
Lietz, Margot, Lima195@arcor.de, 
02154 - 6 05 93 33
Mindt, Christina, 
christinamindt@aol.com, 
02154 - 62 13
Aus St. Johannes: 
Dünnwald, Monika, 
monika@aduennwald.de, 
02156 - 49 44 09
Germer, Elke, germer.elke@web.de, 
02156 - 4 14 30
Hegger, Annette, 
annettehegger@web.de, 
02156 - 91 06 79
Neef, Michael, michael.neef@arcor.de, 
02156 - 10 98 00
Aus St. Katharina: 
Rieve, Anna, Anna.rieve@t-online.de, 
02154 - 42 96 32
Wefers, Maria, 
Maria-k.wefers@t-online.de, 
02154 - 24 65
Winkels, Vera, Sozi53@arcor.de, 
02154 - 42 93 93
Aus St. Maria: 
Fuchs, Annette, 
Annette.Fuchs@web.de, 
02156 - 50 00
Kißmer, Ursula, 

aua.kissmer@freenet.de, 
02156 - 7 75 81 09
Pflieger, Birgit, 
Birgit-pflieger@arcor.de, 
02156 - 59 92 48
Zanders, Johannes, 
Johannes_zanders@t-online.de, 
02156 - 51 30
Aus dem Pastoralteam: 
Jürgen Lenzen, Sabine Grotenburg

Kirchenvorstände der GdG:
Vorsitzender:
Pfarrer Jürgen Lenzen
Stellvertretende Vorsitzende:
St. Katharina:
Schmitz, Hermann-Josef
02154-414517
hermj@schmitz-hauss.de
St. Hubertus:
Beschoten, Achim
02154-816664
Achim.Beschoten@t-online.de
St. Johannes:
Tichelbäcker, Heinz
02156-4529
h.tichelbaecker@st-anne.de
St. Maria:
Peter, Wolfgang
02156-60115
wundh.peter@t-online.de 

Telefonseelsorge 02151 - 2 45 00

Ev. Gemeinden:
Ev. Emmaus Kirchengemeinde
Gemeindebüro 02154 - 4 99 67 10
Pfr. Rolf Klein 02154 - 42 73 40
Pfarrer Joachim Schuler
02154 - 8 79 70 44 

Ev. Kirchengemeinde Anrath 
Gemeindebüro 02156 - 4 18 26
Pfarrer Martin Gohlke 
02156 - 4 08 45

Adressen der Gemeinde

Pastorales Team:
Jürgen Lenzen, Pfarrer, GdG Leiter
juergen.lenzen@gmx.de
02154 - 95 37 94 40
0176 - 30 35 20 36
Markus Poltermann, Pfarrer
poltermann@st-anne.de
02156 - 49 57 02
Sabine Grotenburg
Gemeindereferentin 
grotenburg@st-anne.de
02156 - 9 10 96 20
Angelika Faupel, Gemeindereferentin 
angelika-faupel@t-online.de
02154 - 9 54 96 13
Alexandra Buysch
Gemeindereferentin
abuysch@gmx.de
02154 - 95 37 94 27
Stephanie Graßhoff
Gemeindereferentin
grasshoff.gdgwillich@gmx.de
02156 - 4 14 53 
0162 - 41 75 192
Bernhard Beyer-Rüdiger
Pastoralreferent
bernhard.beyer-ruediger@bistum-
aachen.de  
02154 - 95 37 94 22
Markus Toelstede
Gemeindeassistent
02154 - 95 37 94 29
markus_toelstede@web.de
Friedhelm Messerschmidt, Diakon i.R.
feetmesserschmidt@arcor.de
02154 - 65 02

Niclas Delheid
Pastoralassistent
niclas.delheid@bistum-aachen.de
02154-9549612

Pfarrbüros:
St. Hubertus
Pfarrsekretärin Bettina Kleff
pfarrbuero-hubertus@t-online.de
02154 - 95 49 60
Fax 02154 - 9 54 96 15
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien
Di von 15:00 bis 17:00 Uhr
Schiefbahn, Hubertusstr. 5 
St. Johannes
Pfarrsekretärinnen Marlies Günther 
und Conny van der Beek
pfarrbuero-anrath@st-anne.de
02156 - 22 88, Fax: 02156 - 34 43
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien: 
Do 15:00 - 17:00 Uhr
Anrath, Heribertstr. 30
St. Katharina
Pfarrsekretärin Monika Kothen
pfarrbuero-willich@web.de
02154 - 9 53 79 40
Fax 02154 - 95 37 94 10
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr von 9:00-12:00 Uhr 
und außerhalb der Ferien
Do von 15:00 bis 18:30 Uhr
Verwaltung Marianne Heymowski
02154 - 95 37 94 20
buero-willich@web.de
Willich, Hülsdonkstr. 11
St. Maria Empfängnis 
Kapelle Klein Jerusalem 
Pfarrsekretärin Barbara Jansen
pfarrbuero-neersen@st-anne.de
02156 - 52 05, Fax: 02156 - 6 09 61 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi von 10:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 9:00 - 12:00 Uhr und
außerhalb der Ferien: 
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr
Neersen, Hauptstraße 34

Kindertagesstätten:
St. Elisabeth, Schiefbahn 
Sabine Rungelrath  
Robert-Koch-Str.11
02154 - 7 01 27
St. Johannes, Anrath
Irmgard Janßen, 
Kinderschutzfachkraft
Berliner Str. 10, 02156 - 25 72
St. Katharina, Willich
Astrid Engelen
Hülsdonkstr. 21
02154 - 4 00 26
St. Raphael, Schiefbahn
Alina Wegert
Seidenweberstr.15
02154 - 7 07 71

Jugendfreizeitheime:
KaRo11, Rohrzieherstr. 11,  
02154-4 81 18 01, 01578-1 01 53 55
Mo, Di, Do: 15:00 bis 20:00 Uhr
Mi, Fr: 15:00 bis 21:00 Uhr
www.karo-11.de / 
jugendzentrum.karo.11@gmail.com
Kai Kasner, Natalie Piepenbring
Titanic, Josefsplatz 17,
Simone Benen-Heyer,
Kinderschutzfachkraft, 02156 - 20 30

Pfarrzentren:
Pfarrzentrum Neersen
Hauptstraße 34, 02156 - 52 05
Josefshalle Anrath, Josefsplatz 15
02156 - 3510 oder 35 35
Pfarrheim St. Katharina Willich
Hülsdonkstr. 13
02154 - 95 37 94 26
Leuchtturm Schiefbahn, 
Königsheide 8
Hausmeisterin Elke Bratschke
02154 - 95 32 91

Adressen der Gemeinde

Unsere Gemeinden finden sie auch unter: www.gdg-willich.de




